
 NR. 101           
August   

bis 

september 
2024

GEMEINDEBLATT  DER  
EVANGEL ISCH-LUTHERISCHEN  
KIRCHENGEMEINDEN  
HAINHOLZ  UND  ST .  ANDREAS

Andreasfest: 

Sonntag, 15. September 

11 Uhr Gottesdienst 

anschl. Stände und 

Programm 

          SEITE 3 

Singen macht Freude: 

gemeinsame Kantorei 

singt am 31.10. erstmals  

in Hainholz 

          SEITE 4 

Lange Nacht der Kirchen 

am 6. September  

          SEITE 7 

Vesperkirche vom 13. - 

22.9. in der Nordstadt 

SEITE  15 

 

                     



WENN DIE SEELE SINGT 

Musik ist ein Geschenk. Musik prägt unser Leben. Das 
kennen wir wahrscheinlich alle von unseren 
Lieblingsliedern und den Ohrwürmern, die uns begleiten. 
Plötzlich ist da eine Melodie im Kopf. Je nach 
Stimmungslage höre ich andere Musik. Wenn mir zu 
Feiern zu Mute ist, dann komme ich im Geist auf andere 
Musik, als wenn ich traurig bin. 

Aber Musik und gerade das Singen hat noch etwas ande-
res. Es geht Kraft aus 
vom Singen. Davon 
hat mir eine Frau 
erzählt. Diese Frau 
drohte im wörtlichen 
Sinne zu verstum-
men. 

Sie hatte schwere 
Zeiten durchge-
macht. War verletzt, 
und vieles in ihrem 
Leben war nicht so 
gelaufen, wie sie sich 
das gewünscht hatte. 
An diesen Erfahrun-
gen hatte sie ihren 
Lebensmut verloren.  

Und dann fing sie das Singen an. Alles begann mit einem 
Inserat für einen Chor, der noch Sänger*innen suchte. 
Die Chorleitung schrieb: “Singen hilft gegen das 
Verstummen.” Dieser Satz verfing. Die Frau überlegte 
lange. Es kostete sie Überwindung, zur Probe zu gehen. Es 
kostet Mut, sich auf neue Kontexte einzustellen. Aber 
irgendwann ging sie hin. 

Am Anfang war das ungewohnt. Sich selber zu hören. 
Laut in den Raum zu singen. Vor und mit anderen. Zu 

sehr hatte sie sich daran gewöhnt, die Stille zu sein. 
Zurückhaltend im Leben. Leise. Im Hintergrund mit den 
Dingen, die schwer auf der Seele lagen.  

Aber die Gemeinschaft tat gut. Das Gefühl, die eigene 
Stimme im Chor der anderen zu hören.  

Singen – das wird häufig beschrieben - hat einen positi-
ven Effekt auf die Gesundheit und das eigene Empfinden. 
Die Frau, von der ich schrieb, sang gegen das eigene 
Verstummen an. Sie sang gegen das an, was sie verletzt 

und gekränkt hatte. 
Sie sang für ihre 
Zukunft. Reinhard 
Mey hat einmal 
getextet:  

Gott, gib mir Musik, 
um mir ein Feuer 
anzuzünden, um die 
dunklen Tiefen mei-
ner Seele zu ergrün-
den.  

Zeig mir meine Lust 
und meine Schmer-
zen, die Narben, die 
ich mir selbst ver-
schwieg.  

Gott, gib mir Musik. 

(Reinhard Mey, Gib mir Musik) 

Singen verändert vielleicht nicht die Welt. Aber es verän-
dert mich in der Welt. Die Lieder des Lebens sind unter-
schiedlich. Hell und dunkel. Voll Freude und Leid. Nur 
eins will ich nicht: verstummen. Amen 

 

DR. NIKOLAS KEITEL 
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ANDREASFEST AM 15. SEPTEMBER 

Das Gemeindefest der Kirchengemeinde St. Andreas 
findet in diesem Jahr am 15. September statt. Es steht 
unter dem Motto „Komm, sagt es allen weiter!“. 

Das Fest bietet Raum für Begegnung, Austausch und 
gemeinsame Aktionen. Auch die Vereine, Gruppen und 
Einrichtungen des Ortes sind herzlich zur Beteiligung 
bzw. zum Mitmachen eingeladen, damit es ein Fest für 

alle wird. Es beginnt 
mit einem internatio-
nalen Familien-
Gottesdienst mit der 
i n d o n e s i s c h e n 
Gemeinde (IBCG) in 
der St. Andreas-
Kirche um 11 Uhr. 

Eine Kirchenband wird für die Musik sorgen. Danach 
folgt ein buntes Informations- und 
Unterhaltungsprogramm auf dem Kirchplatz, in der 
Kirche und im Gemeindehaus. 

Musikalisch ist für jeden etwas dabei: Es gibt Kaffeehaus-
Musik, Karaoke und externe Musikgruppen wie das 
Langenhagener Zupforchester. 

Um das leibliche Wohl kümmern sich Ehrenamtliche an 
Ständen mit Gyros-Grill, Salattheke, Kuchenbuffet und 
Getränken. Jugendliche bieten Waffeln, Crepes und 
Zuckerwatte an. Ein Glücksrad und eine Tombola mit 
vielen Preisen laden ein, sein Glück zu probieren. Wer 
Vinnhorst von oben sehen möchte, kann das bei einer 
Kirchturmbesteigung tun. Und warum die Orgel die 
„Königin der Instrumente“ ist, kann man bei einer 
Orgelführung erfahren.  

Kuchenspenden können bis 11 Uhr in der Küche des 
Gemeindehauses abgegeben werden.                                                                                                                                                

ANDREAS AHNERT 

  

Als Ehrenamtliche/r gibt es viele Möglichkeiten, sich am 
Andreasfest zu beteiligen! Hier sind einige 
Möglichkeiten: 

1. Organisation und Planung:  Helfen Sie bei der 
Organisation des Festes. Dazu gehören Aufgaben wie die 
Koordination von Ständen, die Planung von Aktivitäten 
und die Kommunikation mit anderen Ehrenamtlichen. 

2. Stände betreuen: Übernehmen Sie die Verantwortung 
für einen Stand. Das kann ein Kuchenstand, ein 
Grillstand oder ein Informationsstand sein. Sie können 
auch Spiele oder Aktivitäten für Kinder organisieren. 

3. Kreative Beiträge:  Bringen Sie Ihre Talente ein! 
Vielleicht können Sie musizieren, malen, basteln oder 
Geschichten erzählen. Kreative Beiträge bereichern das 
Fest. 

4. Auf- und Abbau: Helfen Sie beim Aufbau der Stände 
und der Dekoration. Nach dem Fest - ab 16 Uhr -   ist 
auch der Abbau wichtig. 

5. Küchenteam: Unterstützen Sie das Küchenteam bei 
der Zubereitung von Speisen und Getränken oder dem 
Abwasch. 

6. Dokumentation: Wenn Sie die Gabe haben, gute 
Fotos zu machen – werden Sie unser/e Gemeindefest-
Fotograf/in! 

7. Empfang und Betreuung: Begrüßen Sie die Besucher 
und sorgen Sie dafür, dass sich alle wohlfühlen. 

 

Könnten Sie sich vorstellen, beim Gemeindefest mitzu-
machen? Dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 
Ihre Hilfe ist wertvoll, egal wie groß oder klein sie ist. 
Jeder Beitrag zählt! 



GEMEINSAME KANTOREI  

Chorarbeit und Musik hat in Hainholz eine ganz lange 
Tradition. Die Hainhölzer Kantorei mit ihrer lange 
zurückreichenden Geschichte gibt es in ihrer alten Form 
nicht mehr. Wir als Kirchengemeinde haben länger nach 
einer Möglichkeit gesucht, dennoch ein Angebot für inte-
ressierte Sängerinnen und Sänger anbieten zu können. 
Wir freuen uns, dass es jetzt zu einer neuen regionalen 
Kooperation kommen kann. Die Nordstädter Kantorei 
hat mit Martina Wagner vor einiger Zeit eine neue enga-
gierte Chorleitung gefunden. Die Stelle von Martina 
Wagner wird in Zukunft auch von der Kirchengemeinde 
Hainholz mitfinanziert, und Sängerinnen und Sänger aus 
Hainholz singen bereits in der neuen gemeinsamen 
Kantorei mit. Die Proben finden im Chorsaal der 

Christuskirche statt. In Zukunft werden im Jahr auch 
wieder mehrere Gottesdienste in der St. Marien-Kirche 
musikalisch begleitet. Und alle zwei Jahre wird es ein gro-
ßes Kantoreikonzert geben. 

Das erste Mal wird die Kantorei übrigens am 31.10. zum 
Reformationstag in St. Marien in Hainholz singen, den 
die drei Kirchengemeinden Vinnhorst, Nordstadt und 
Hainholz erstmals gemeinsam feiern. 

Im Folgenden stellt sich Martina Wagner vor, die seit ein 
paar Monaten Leiterin der Kantorei ist. 

 

DR. NIKOLAS KEITEL 

 

 



Ich heiße Martina Wagner, bin 40 
Jahre jung und lebe seit 2016 mit 
meinem Mann in Kleefeld. 2011 
hat es mich an die 
Musikhochschule nach Hannover 
gezogen zum Masterstudium der 
Kinder- und Jugendchorleitung. 
Ich bin B-Kirchenmusikerin und 
leite bereits seit 25 Jahren diverse 
Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenchöre, auch 
Posaunen- und Gospelchöre und 

des Öfteren Musicalprojekte. Seit 2012 arbeite ich bei der 
Städtischen Musikschule in Hannover im Fachbereich 
Elementare Musik, Musikvermittlung und Tanz.  Seit 
2013 leite ich den Kirchenchor Limmer/Ahlem. 

Als nächstes Projekt werde ich nun mit der Nordstädter 
Kantorei Lieder aus der Oper „Pergy and Bess“ von 
George Gershwin bei der „Langen Nacht der Kirchen“ am 
6. September 2024 in einem Konzert zur Aufführung 
bringen. Am 31. Oktober bin ich dann erstmals in 
Hainholz zu Gast und biete einen Chor-Workshop an. 
Am 8. Dezember führe ich Bachs Kantate 147 „Herz und 
Mund und Tat und Leben“ in der Christuskirche auf. 
Wer noch mitsingen möchte, kann gerne zur Probe am 
Dienstag um 20 Uhr in die Christuskirche kommen! Vor 
allem Tenöre und Bässe sind gerne gesehen! 

Bis jetzt sind schon einige SängerInnen aus Hainholz 
dabei, gerne dürfen es noch mehr werden! 2025 wird die 
gemeinsame Nordstädter Kantorei auch einige 
Gottesdienste in Hainholz musikalisch gestalten.  

Mehr Infos: 

www.martinawagner.net 

https://nordstaedter-kantorei-wir-e.de 

MARTINA WAGNER 

KIRCHENMUSIKFEST IN DER CHRISTUSKIRCHE 
AM 25.8. 

Viele Chöre aus dem Bereich Nord-West des 
Kirchenkreises Hannover proben gemeinsam einen Tag 
lang.  

Am Ende steht der Abschlussgottesdienst um 17 Uhr in 
der Christuskirche, zu dem alle herzlich eingeladen sind! 
Dabei sind Sängerinnen und Sänger der Kantoreien und 
Kirchenchöre aus Garbsen, Seelze und Herrenhausen, 
und auch der Posaunenchor der Christuskirche spielt. 
Die Predigt hält von Superintendent Karl Ludwig 
Schmidt.  
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SINGEN IST GESUND 

In der Wissenschaft können tatsächlich positive 
Auswirkungen des Singens auf die körperliche 
Gesundheit festgestellt werden. Nicht nur, dass sich die 
Atmung verbessert, die Körperhaltung und die 
Muskelspannung. Auch das Herz- Kreislaufsystem wird 
durch Singen in Schwung gebracht und Stress wird abge-
baut. Beim Singen werden vom Körper Glückshormone 
ausgeschüttet. Regelmäßige Musik- und 
Gesangsgewohnheiten können also bei der 
Aufrechterhaltung eines gesunden Immunsystems eine 
Rolle spielen und fördern das gesundheitliche 
Wohlbefinden.  

Darüber hinaus bedeutet 
das Singen im Chor, Teil 
einer Gemeinschaft zu 
sein. Es gibt eindeutige 
Hinweise darauf, dass 
unsere sozialen Beziehun-
gen eine entscheidende 
Rolle für die Erhaltung 
unserer geistigen und kör-
perlichen Gesundheit spie-

len. Und dieses Gefühl der Zusammengehörigkeit und 
Verbundenheit, das ist beim gemeinsamen Singen unmit-
telbar zu spüren. Interessanterweise ist es dabei egal, ob 
richtig oder falsch gesungen wird. Eine Studie ergab, dass 
Chorsängerinnen und Chorsänger von einem höheren 
sozialen Wohlbefinden berichteten als Menschen, die 
Solo singen. Ein Experiment schwedischer Forscher 
belegt, dass auch der Herzschlag beim gemeinsamen 
Singen beeinflusst wird: Schon nach ein paar Takten wird 
er bei allen Mitgliedern des Chores synchron – ihr Herz 
schlägt quasi im Gleichtakt. 

MARC JACOBMEYER 

2024 WIRD DAS EVANGELISCHE 
GESANGBUCH 500 JAHRE ALT – ZEIT FÜR 
EINE NEUAUFLAGE 

Der Rat der Ev. Kirche in Deutschland hat in 
Zusammenarbeit mit allen evangelischen Landeskirchen 
entschieden, dass das Evangelische Gesangbuch aus den 
90er Jahren gemeinsam überarbeitet werden soll. Seit der 
Reformation gab es immer 
dann neue Gesangbücher, 
wenn sich im kirchlichen 
Leben einschneidende 
Veränderungen zeigten, 
entweder in Fragen der 
Theologie oder in gesell-
schaftlichen Entwicklungen. 
So hat sich herauskristalli-
siert, dass alle 30-50 Jahre 
ein dickes neues 
Gesangbuch im deutschsprachigen Raum entstand, dane-
ben viele weitere Liederbücher und Begleithefte in den 
Regionen. 

Aktueller Anlass für ein neues Gesangbuch sind liturgi-
sche Veränderungen, viele neue Gottesdienstformen und 
die vielen technischen Möglichkeiten, an die auch in den 
90ern noch keiner denken konnte. Ziel ist ein neues 
Gesangbuch im neuen Jahrzehnt.  

Die Vision der Steuerungsgruppe ist: Ende des Jahrzehnts 
halten die Gemeinden neben der schon längst vorhande-
nen App ein neues Buch in den Händen und können 
zugleich in einer Datenbank nach ihren Lieblingsliedern 
suchen. 

ANDREAS AHNERT 
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LANGE NACHT DER KIRCHEN AM 6.9. 

Mit kreativen, kulturellen und kulinarischen 
Überraschungen an diesem ganz besonderen Abend 
laden mehr als 50 Kirchengemeinden zum Flanieren und 
Genießen in Hannover, Hemmingen und Langenhagen 
ein. 

Bei der Langen Nacht der Kirchen stehen ab 18 Uhr die 
Türen von Kirchen und Kapellen und Gemeindezentren 
der christlichen Religionen Hannovers offen –  in den 
meisten Kirchen bis 23 Uhr, manchmal darüber hinaus, 
hier und da nur für eine ausgewählte Zeit. Im Schnitt 
nehmen etwa 30.000 Menschen aus Hannover und der 
Region an dem vielseitigen Programm teil. Das Motto des 
Abend: Bleib wach. 

Ab Mitte Juli finden Sie das detaillierte Programmheft 
mit den zahlreichen Angeboten auf www.kirche-hanno-
ver.de. Die gedruckten Programme liegen vorher auch in 
den Kirchengemeinden aus.  

Auch in der Hainhölzer St. Marien-Kirche wird ein 
abwechslungsreiches Programm geboten, von Musik und 
Märchen bis zum Messwein-Tasting.  

 

Das Programm zur Langen Nacht der Kirchen in der 
Hainhölzer St. Marien-Kirche 

18 Uhr Ein Wohnzimmer in der Kirche 

Wohnzimmerkonzert mit Stephanie und Fritz Hamburg 
mit Liedern, die berühren und etwas bedeuten - warum 
auch immer! Das können Songs sein von den Everley 
Brothers, den Beatles oder Rolling Stones bis zu Bob Dylan 
oder Joni Mitchell, aber auch von Liedermachern wie Klaus 
Hoffmann, Hannes Wader und vielen anderen mehr. Zu 
jedem dieser Stücke gibt es kleine Geschichten. 

19:30 Uhr Komm, erzähl mir ein Märchen 

Die Märchen- und Geschichtenerzählerinnen Elke Lange, 
Sabine Müller und Heiderose Schweikart erzählen anrüh-
rend und spannend Märchen und Geschichten zum 
Schmunzeln, Nach-Sinnen und Träumen. 

Auf Wunsch besteht nach dem Programm die Möglichkeit 
eines vertiefenden Gesprächs. 

21 Uhr Konzert des Kontorchores 

Der Kontorchor präsentiert "The Rose", "Go Down Moses", 
irische Segenswünsche, "Parkplatzregen" und Vieles mehr! 
Freuen Sie sich auf mitreißende Gospel- und Popsongs.  

22 Uhr „Messwein-Tasting“ – Vorgeschmack auf´s 
Paradies?  

Herzliche Einladung zu einem Weintasting der besonderen 
Art: Theologische Impulse zum Abendmahl, wunderschöne 
Musik und natürlich Wein wechseln sich ab. Wonach 
schmeckt der Wein? Nach einer Feier in schöner 
Atmosphäre? Nach Sündenvergebung oder vertrauter 
Gemeinschaft? Oder ist er sogar ein Vorgeschmack auf’s 
Paradies? Eine musikalisch-theologische Reise durch das 
Abendmahl. Und Sie entscheiden! Der Gewinner-Wein 
wird der neue Wein zum Abendmahl der Hainhölzer 
Kirchengemeinde! 

Durch das Tasting führt Pastor Dr. Nikolas Keitel. 

am Freitag

in die Nacht ab 18 Uhr

6. Sept. 2024

Lange Na  ht
in Hannover

der Kirchen
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MIA PÖHLER:  EIN BEREICHERNDES JAHR 

Nach einem Jahr als Diakonin in Anerkennung, auf einer 
halben Stelle ist es nun Zeit, mich zu verabschieden. 
Dieses Jahr war für mich voller schöner Begegnungen, 
bewegender Momente und wertvoller Erfahrungen.  

Besonders dankbar bin ich für die herzliche Aufnahme, 
die offenen Gespräche und die vielen Türen, die mir wäh-
rend meines Jahres geöffnet wurden. Ich konnte die 
Konfirmand:innengruppe kennenlernen, sie auf 
Konfifreizeit begleiten und einen Teil der Gruppe mit-
konfirmieren. Außerdem habe ich das Krippenspiel in 
Hainholz angeleitet und beim gemeinsamen 
Weihnachtsmarkt der Stadtteilrunde in der Kirche 

Stationen der Stille angeboten.  

In meiner Arbeit habe ich viele Freiräume geschenkt 
bekommen, in denen ich offene Angebote, wie einen 
Filmeabend oder Verstecken im Dunkeln für die 
Jugendlichen organisieren konnte. Das Vertrauen in 
meine Fähigkeiten hat mich in dieser, von 
Veränderungen geprägten Zeit sehr gestärkt. Die Töne 
und die besonderen Gottesdienste wie Soundtrack of Life 
oder der Tatort Gottesdienst werden mir definitiv in 
Erinnerung bleiben, eben-
so wie die Zusammenar-
beit mit kompetenten 
Hauptamtlichen und 
engagierten sowie kreati-
ven Ehrenamtlichen. 
Nicht nur in Hainholz, 
sondern auch in St. 
Andreas, wie zum Beispiel 
bei der Kinderkirche. 

Die beiden Sommerfrei-
zeiten mit Kindern und 
Jugendlichen, als 
Abschluss meines Jahres, 
haben mir sehr viel Spaß gemacht, und ich freue mich 
sehr, dass ich für mein erstes Berufsjahr als Diakonin auf 
so viel Positives zurückblicken darf.  

Ich bin gespannt,wie sich beide Kirchengemeinden in den 
nächsten Jahren entwickeln und kann Ihnen und euch 
versichern: Es wird nicht das letzte Mal sein, dass man 
mich in Hainholz zu Gesicht bekommt, wenn auch nicht 
unbedingt als Diakonin! Alles Gute und Gottes Segen.  

MIA PÖHLER 

Die  Verabschiedung von Mia Pöhler  ist im 
Gottesdienst am 8.9. um 18 Uhr in der St. Marien-
Kirche. 
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NEUE KIRCHENVORSTÄNDE 

Nachdem die ehrenamtlichen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher gewählt bzw. berufen wurden, 
sind sie in feierlichen Gottesdiensten in ihr Amt eingeführt worden.   

Der Kirchenvorstand Hainholz (v.l.):  

Rainer Heuer, Barbara du Toit, Olaf 
Poerschke, Imme Winkelmann, 
Angelika Knebusch, Fabian Roth, 
Melanie Friedhoff, Erika Tödter, 
Sabine Hütte. Eingeklinkt: Andreas 
Eberle. 

(außerdem auf dem Foto: Pastor Dr. 
Nikolas Keitel und Diakon Marc 
Jacobmeyer)

Der Kirchenvorstand St. Andreas 
(v. l.):  

Luca Anne Richter, Lisa Koslowski, 
Dr. Meike Christian, Juliane Ahnert 
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Meisterbetrieb für:

 Sanitär

 Heizung

 Solartechnik

Besuchen Sie uns im Internet unter www.hugobengsch.de

Hugo Bengsch GmbH
Wendehagen 53C
30419 Hannover
Tel. 05 11- 63 26 53
Fax 05 11- 37 51 25 

Sanitär- und 

Heizungstechnik GmbHHugo Bengsch 

Besuchen sie uns 

in der Ausstellung: 

Schulenburger Landstr. 180

Termine nach Vereinbarung.

BHKW – Die Energie-Alternative

für alle, die mehr erwarten!
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 Gemeindehaus in St. Andreas: 
Hartungstr. 1a, 30419 Hannover

 REGELMÄSSIGEN  VERANSTALTUNGEN

 Gemeindehaus in Hainholz: 
Turmstr. 3a, 30165 Hannover

MUSIK FÜR KINDER 

Keyboard- und  
Klavierunterricht  
Do nachmittags ab 15 Uhr 
Bastian Maas (KiKiMu) 
Tel. 9878-702 

ERWACHSENE 

Dienstagstreff   
Di, 27.8. und 24.9., 15:30 Uhr 
Gemeindebüro, Tel. 352 09 00 
 

Theatergruppe  
„Hainhölzer Rampe“  
M. Jacobmeyer, Tel. 352 09 10 

 
Frauenfrühstück  
Mi, 7.8. und 2.10., in  St. Hedwig,  
9:30 Uhr 
M. Wollschläger 
Tel. 352 09 00 
 

(warme) Ma(h)lzeit 
Mi, 28.8., 25.9., 18 Uhr  

 

 

 

 

 

 
60plus (Männer und Frauen) 
Do, 8.8. und  12.9., 15 Uhr 
M. Leonhardt, Tel. 78 90 68 
A. Ahnert, P. 
 
Themenabend am Donnerstag 
R. Lange,  Tel. 352 09 00 
(Gemeindebüro) 
 

Second-Hand-Markt-Gruppe 
I. Vujevic, Tel. 63 43 44 
K. Gerner, Tel. 67 19 76 
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GOTTESDIENSTE  UND  ANDACHTEN

St. Marien St. Andreas

So 4. Aug. 
10. so n. trin.

18:00  Gottesdienst  
mit Abendmahl

P. Dr. Keitel 
11:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl

P. Dr. Keitel

Fr 9. Aug. 18:00  Gottesdienst  
zur Einschulung

P. Dr. Keitel 
KiTa-Team

Sa 10. Aug.
9:00 Gottesdienst   

zur Einschulung in St. Hedwig
P. Ahnert

So 11. Aug. 
11. so n. trin.

18:00 Gottesdienst P. Ahnert 11:00 Gottesdienst P. Ahnert

So 18. Aug. 
12. so. n. trin.

18:00 Gottesdienst Prädikant Dr. Oesterle 11:00 Gottesdienst Prädikant Dr. Oesterle

So 25. Aug. 
13. so. n. trin.

18:00 Gottesdienst P. i. R. Holzvoigt 11:00 Gottesdienst P. i. R. Holzvoigt

Fr 30. Aug. 18:00  Gottesdienst:  
Soundtrack of Life

P. Dr. Keitel

So 1. Sept. 
14. so. n. trin.

11:00 Gottesdienst  

mit Abendmahl
P. Ahnert

So 8. Sept. 
15. so n. trin.

18:00  Gottesdienst mit Abend-
mahl und Verabschiedung von 
Diakonin i. Anerk. Pöhler

P. Dr. Keitel  
D. Jacobmeyer

11:00 Gottesdienst P. Dr. Keitel

So 15. Sep. 
16. so. n. trin.

11:00 Gottesdienst  
zum Gemeindefest

P. Ahnert 
Ivan Sihombing (IBCG)
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So 22. Sep. 
17. so n. trin. 18:00 Gottesdienst P. Ahnert 11:00 Gottesdienst P. Ahnert

So 29. Sep. 
18. so n. trin.

11:00 Gottesdienst P. i. R. Holzvoigt 11:00 Gottesdienst P. i. R. Holzvoigt

So 6. Okt. 
erntedankfest

11:00 Gottesdienst mit 

Begrüßung der Konfirmand / 

innen beider Gemeinden

D. Jacobmeyer

Kinderkirche am Samstag, 24. August in Vinnhorst  
und am 28. September in Hainholz, jeweils um 10 Uhr 
 
Alle Kinder aus Hainholz und Vinnhorst sind zur gemein-
samen Kinderkirche eingeladen.  
Wir treffen uns am 24. August im Gemeindehaus in 
Vinnhorst und am 28. September im Hainhölzer 
Gemeindehaus. 
Wir bieten eine gemeinsame Fahrt vom jeweils anderen 
Stadtteil, um 9:35 Uhr ist Treffen am Gemeindehaus. 
Auf dem Programm steht  bis 12 Uhr Kreatives, 
Spielerisches, Ruhiges und Actionreiches.  

Gottesdienste zur Vesperkirche in der 
Nordstadt- einer speziell für Kinder 
 
Vesperkirche bedeutet, dass alle Menschen zum 
gemeinsamen Essen und zur Begegnung in die 
Lutherkirche eingeladen sind.  
Vom 13. bis 22. September gibt es täglich ab 16:30 
Uhr eine kostenlose Mahlzeit, Aktionen udn 
abends ein Kulturprogramm. 
Am Freitag, 13.9., und an den Sonntagen, 15. und 
22.9., finden jeweils um 15 Uhr 
VesperGottesdienste statt. 
Es gibt auch ein Kinderprogramm im und am Zelt 
vor der Kirche. Zur Eröffnung am Freitag, 13. 9., 
gibt es einen kreativen Gottesdienst für Kinder  
um 16 Uhr im Zelt mit D. Marc Jacobmeyer.
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Diakoniestation Herrenhausen / Nordstadt

Freudenthalstr. 32 | 30419 Hannover
Tel. 0el. 0511 / 271 35 60 | herrenhausen@dsth.de

www.dsth.de

Der ambulante Pflegedienst in Ihrer Nähe:

Alten- und Krankenpflege, Pflege und Betreuung bei 
Demenz, ambulanter Palliativ- und HospizDienst, Haus-
haltshilfe, Vermittlung vermittlung von Serviceleistungen, Tagagespflege
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Abschied braucht Zeit

und Raum.

Einen Menschen zu verlieren ist immer schwer. 

Um so wichtiger ist ein würdevoller Abschied.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, individuell und 

nach Ihren Wünschen zu trauern.

Hierfür haben wir in unserem Haus der Erinnerung 

einen Raum für den Abschied, den Gottesdienst 

und auch einen Raum für ein gemeinsames

Beisammensein im Anschluss.

Gerne beraten wir sie zu allen Bestattungsformen 

sowie auch zur Bestattungsvorsorge.

0511 - 39 39 39
Im Notfall sind wir rund um die Uhr erreichbar!

www.Garvens-Bestattungswesen.de
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Beim Gemeindefest in 
Hainholz haben die Kinder 
der KiTa Tänze aufgeführt, 
es gab Musik, und der Clown 
hat den Kindern viel Freude 
bereitet.  
Im Gottesdienst wurden 
“Sanna” Kakerow-Onas und 
“Wippi” Onas nach einer 
unfassbar langen und  prä-
genden Zeit als Erzieher/in  
der KiTa in den Ruhestand 
verabschiedet.
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Konfirmandenzeit: Jetzt geht es los! 

 
Ein neuer Jahrgang macht sich auf den Weg  

zur Konfirmation!  
In den Konfirmandenstunden, Freizeiten, 

Gottesdiensten und in anderen Aktionen gibt 
es eine Menge zu erleben und zu erfahren. 

In der Regel beginnt man mit der 
Konfirmandenzeit, wenn man im siebten Jahr 
zur Schule geht oder 12 Jahre alt ist. Übrigens 
ist es egal, ob man schon getauft ist oder nicht.  

Bitte einfach melden bei  
Diakon Marc Jacobmeyer, Tel 0511 3520910 

oder Marc.Jacobmeyer@evlka.de 
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Eine wundervolle Woche mit 
dem Blick für die großen und 
kleinen Wunder des Lebens: 
Das war unsere Kinderfreizeit. 
Das Team hat für die Kinder 
viele besondere Programme 
gestaltet. Mit 20 verschiedenen 
Kreativangeboten, mit sehr 
vielen unterschiedlichen Spielen 
Aktionen und mit intensiven 
Momenten.  
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BENÖTIGEN SIE KOSTENLOSE 
HILFE … 

... bei Einkäufen 
oder Arztbesuchen? 
Möchten Sie, dass 
Sie jemand beim 
Spaziergang beglei-
tet oder zum 
Friseur bringt? 
Dann rufen Sie 
unser Gemeinde -
büro in Hainholz 

an:   Tel. 352 09 00 (zu den auf der 
letzten Seite angegebenen 
Bürozeiten). Frau Barbro Birken wird 
sich dann bei Ihnen melden und 
einen Termin vereinbaren. Ihre 
Tätigkeit ist begrenzt auf das Gebiet 
der Kirchengemeinde Hainholz. 

KIRCHENGEMEINDE HAINHOLZ 

 

DIENSTAGSTREFF 

Zum Dienstagstreff kommen 
Seniorinnen und Senioren wieder 
am 27.8. und 24.9.  zusammen. Die 
Treffen finden um 15:30 Uhr im 
Hainhölzer Gemeindehaus statt. 

ERIKA ÖHLERKING 

 KRIMINALBEAMTER IM 
GESPRÄCH 

In der Reihe der Freitags-
Gottesdienste zu den menschlichen 
Gründen und Abgründen gab es 
besondere Musik, kreative Küche 
und tiefgründige Blicke auf das Böse. 
Im Mai führte Dr. Nikolas Keitel im 
Gottesdienst ein Gespräch mit dem 
Kriminalbeamten a.D. Ralf Mischke. 

 

CHORKONZERT AM 21.9. 

Der Gospelchor „Voice`n`Gospel“ 
lädt in die Hainhölzer St. Marien-
Kirche zum Konzert. Am Samstag, 
21. September, um 16 Uhr singt der 
Chor unter der Leitung von Tilo 
Gutjahr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 

 

 

ZUVERDIENST BEIM 
AUSTRAGEN VON KREUZ 
UND QUER 

Wer  trägt Gemeindeblätter mit aus 
und hilft, dass  das Kreuz und Quer   
die Menschen auch erreicht?  Es gibt 
dafür  auch  einen kleinen Verdienst.  
Bitte melden im  Gemeindebüro bei 
Michaela Wollschläger, Tel. 
3520900. 

NACHRICHTEN  AUS  HAINHOLZ
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NACHRICHTEN  AUS  HAINHOLZ

Wenn Ihr Name nicht in der Kirchenzeitung erscheinen soll, rufen Sie bitte vor 
dem jeweiligen Redaktionsschluss im Gemeindebüro an! Wenn Sie „Goldene 
Hochzeit“ o. Ä. feiern, bitten wir Sie, uns das auch rechtzeitig vorher mitzuteilen, 
weil wir sonst nicht gratulieren können.  Wir drucken folgende Geburtstage ab: 70, 
75 und alle Geburtstage ab 80 Jahre.
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GRILLEN AUF DER WIESE  

Am Freitag, den 14. Juni, fand das 
jährliche Grillfest auf der 
Andreaswiese statt. Bei Sonnen-
schein und angenehmen Tempera-
turen trafen sich Jung und Alt zu 
einem fröhlichen Beisammensein. 
Die große Auswahl an Salaten und 
Grillgut hielt für jeden etwas bereit, 
sodass für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt war. Die Konfirmanden hal-
fen fleißig bei der Bedienung der 
Gäste, läuteten mit einem kleinen 
Torschusstraining den Beginn der 
Fußball-EM ein, und ein fünfter 
Geburtstag wurde auch noch gefei-
ert! So wurde es für alle ein schöner 
Abend mit vielen netten 
Begegnungen und Gesprächen. 

MEIKE CHRISTIAN 

 

FRAUENFRÜHSTÜCK 

Das nächste Frauenfrühstück findet 
am 7. August statt. Es gibt ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet im 
Gemeindehaus der St. Hedwig-
Kirche Kalabisstraße/ Ecke 
Klaskamp. Die Teilnahmekosten 
betragen 7 € 

Die Veranstaltung richtet sich an alle 
interessierten Frauen, egal welcher 
Konfession oder Nationalität sie 
angehören. Eine Anmeldung unter 
Tel. 0511-3520900 oder 0511-
80097016 ist aus organisatorischen 
Gründen unbedingt bis zum 5. 
August erforderlich. 

Wir werden uns mit 
Themen rund um 
den Sommer und 
Urlaub beschäfti-
gen, was auch gern 

von den Teilnehmerinnen ergänzt 
werden kann. 

Das bewährte Team an meiner Seite 
und ich freuen uns schon darauf, uns 
wiederzusehen. 

Ich kündige auch schon das nächste 
Frühstück an: Es findet am 
Mittwoch, 2. Oktober statt, 
Anmeldung bitte bis zum 30. 
September. 

MICHAELA WOLLSCHLÄGER 

NACHRICHTEN  AUS  ST .  ANDREAS
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NACHRICHTEN  AUS  ST .  ANDREAS

Wenn Ihr Name nicht in der Kirchenzeitung erscheinen soll, rufen Sie bitte vor 
dem jeweiligen Redaktionsschluss im Gemeindebüro an! Wenn Sie „Goldene 
Hochzeit“ o. Ä. feiern, bitten wir Sie, uns das auch rechtzeitig vorher mitzuteilen, 
weil wir sonst nicht gratulieren können.  Wir drucken folgende Geburtstage ab: 70, 
75 und alle Geburtstage ab 80 Jahre.



EV.-LUTH. ST. ANDREAS-KIRCHENGEMEINDE HANNOVER-VINNHORST          ST-ANDREAS-HANNOVER.WIR-E.DE

FÜR BEIDE GEMEINDEN

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE HANNOVER-HAINHOLZ               WWW.KIRCHENGEMEINDE-HAINHOLZ.DE

Gemeindebüro 
beneckeallee 2, 30419 Hannover 
tel. 0511 63 21 68 
e-mail: Kg.Andreas.Hannover@evlka.de 
pfarrsekretärin: britta Köhler 
Öffnungszeiten: Di  9—11 uhr 
und mo 17—18 uhr  

 
Pfarramt 
pastor Andreas Ahnert 
Am Andreashof 3, tel. 0511 67 66 47 37 
sprechzeit: nach Vereinbarung

Diakon marc Jacobmeyer 
turmstr. 3A, tel. 0511 352 09 10 
sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender 
Andreas Ahnert 
 

 

 

 

 

Kindertagesstätte  
Veronika Hartmann,  
beneckeallee 2, tel. 0511 63 54 00 
e-mail: Kts.standreas.Hannover@evlka.de 

 

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Andreas 
ibAN: De39 5206 0410 7001 0422 03

Kirchenkreissozialarbeit 
Jonas sakolowski 
tel. 05137 1634j 
jonas.sakolowski@w-h.de 

Diakoniestation  
Freudenthalstr. 32, 30419 Hannover  
tel. 0511 271 35 60 
herrenhausen@dsth.de 

 

Kreuz und Quer

Gemeindebüro 
turmstr. 3A, 30165 Hannover 
tel. 0511 352 09 00, Fax 352 02 12 
e-mail: Kg.Hainholz.Hannover@evlka.de 
pfarrsekretärin:  
michaela Wollschläger 
mo, Di, Do, Fr 10—12 uhr 
und mi 16—18 uhr 

 
Pfarramt 
pastor Dr. Nikolas Keitel 
Nikolas.Keitel@evlka.de 
tel. 0151  22 83 12 15 
sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Diakon marc Jacobmeyer 
tel. 0511 352 09 10  
marc.Jacobmeyer@evlka.de 
sprechzeit: nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Angelika Knebusch  
 

Friedhofsbüro michaela Wollschläger,  
Christine Lacatena   
turmstr. 3A,  
tel. 0511 352 06 03, Fax 352 02 12
e-mail: friedhof.hannover.hainholz@evlka.de 
bürozeiten: siehe gemeindebüro 
Öffnungs- und schließzeiten des Friedhofs: 
01.02. bis 31.03. 8 bis 18 uhr 
01.04. bis 30.09. 8 bis 20 uhr 
01.10. bis 31.10. 8 bis 18 uhr 
01.11. bis 31.01. 8 bis 17 uhr 
 
Küsterinnen  
melanie Friedhoff, tel. 0176 37711202  
Christine Lacatena 

 

Kirchenmusikerin Julia Knippel 
 

Kindertagesstätte  
susanne Herbers-Lindig,  
Hüttenstr. 1,  
tel. 0511 352 00 86, Fax 353 53 21 
e-mail: Kts.Hainholz.Hannover@evlka.de 

Förderverein Vorsitzender  
Andreas Alsweh, tel. 352 00 86 (Kita) 
empfänger: Förderverein Kita Hainholz 
ibAN: De53 2505 0180 0910 2333 73 

 

Freundeskreis der Hainhölzer Kirchengem. 
rosi Lange, tel. 0511 352 09 00 (gemeindebüro) 

 
Spendenkonto Kirchengemeinde Hainholz 
ibAN: De39 5206 0410 7001 0423 00 


